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^tfdjeint je ©onnerêtagg tmb toftet pet ©emejier' gr. 3. 60, pet
gnfetate 20 ffitS. per einspaltige Sßetitjeite, bei größeren Aufträgen

entfprec^enben Rabatt.

|w!4|» 13, ©Jstohff 1911,

SltrtdlMtfimtrfi SS'Hft b« SR«»' »o» bi« sntfsrness
pllilf fWpf I4I|| « gefj jjmst Posa Éefïerîî fersen.

Uerbaadwesca.

2)er zürdjerijcfjürmionale
g>anôit)erï§= uni) ©emcrfce=
peretn tagte am 6. b§. in Stüti
unterbeut 33orfihoon©chloffer=
meifter ©eilinger in SBinter»

ttjur. ©rfdjienen roaren 58'
delegierte. ffn feinem @röffnung§mort oerteibigte ber
Sorfitjenbe ben Sßorftanb gegen ergangene Singriffe. ®er
Sorfianb hat im legten fjafjr ein ooHgerûttelteê SJtafj
non Slrbeit bewältigt. ®en oerftorbenen langjährigen
Saffier 93üf)ler in Qüricl) ehrte bie SBerfammtung burdf
3luf|tet)en. 3bn erfet$te ©efretär 93iefer. ®ie 3ahre§'
Kfyiung pro 1910 "bilanziert mit 4831 ffr. in ©innahmen
jjttb Sluggaben bei einem 9SorfcE)Iag non 672 ffr., womit
oa§ 33erein§oermögen auf 3331 ffr. angeroachfen ift.
Rechnung unb Bericht mürben genehmigt unb Sfteilen,
wo näd)fte§ jfahr bie tantonale lanbmirtfchaftliche Slu§»

Mutig ftattfinbet, al§ näcfjfler S3erfammlungort bef'immt.
die ©Weiterung be§ 23orftanbe§ ooUjog fiel; fehr einfach,

15 bisherigen SJÎitgtieber, oon welchen 3tücttritt§er=
«lärmigen nidjt o'orlagen, mürben in globo beftätigt. @§
Wnbejte fid) bann nur um ©rfat) für ben oerftorbenen
-bugler unb ben abtretenben ftünjli in Sltjatroil.
®Mben gewählt SBagnermeifter ©ermann, Qürid) unb
^loffermeifter Söibmer, dhatroit. ißräfibent bleibt
©etltnger. fRebaftor föteili brachte ba§ ©efetj betr. Kram

fenoerficherung zur Sprache unb machte aufmerïfam auf
bie fid) ausroeitenbe Opposition. Slud) 93uct)brucfer ©bner
fanb, e§ fei oiet nötig zur ©idjerung ber 23orlage. 2>er

iBorftanb oerfprad), im richtigen SRoment feine S0taj3=

nahmen zu treffen. 2)te Serfammlung mill nämlich alles

für bie Stnnatîme be§ ©efe^eä tun. .fjerr ff). SJlötteli
bot noch ®ine l)übfcf)e 9îemini§jenj au§ ber ©ntroictlung
unfere§ $anbroerf§ unb ©emerbeë oon ber 3unftt)er»
faffung 33run§ bi§ auf unfere &age. Stachher befucî)te

man gemeinfam bie Sluêftellung.

®er @oîotf)untifd)e ïantmtûle ©penglermeiftcroer»
banö in ©oloiljurn hat i" feiner ©eneraloerfammlung
oom 13. Stooember 1910 ben Sorftanb neu beftellt roie

folgt: ißräfibent: @hnrle§ SRürifet, in ©olothurn; 93ize=

präfibent : ©imon Jrtutti, in Ölten ; Slftuar : ©ottlieb fôutli,
©ol)n, in ©olothurn; Äaffier: ©ottfrieb 33runner, in

©olothurn; Seifiger: ©buarb 9JtattjP§, in ©olothurn,
unb Sluguft ©ieber, in ©renken. ®ie reci)t§Derbinblicf)e

ünterfctjrift führen Mettio ber präfibent unb ber Slftuar.

5)ic III. gürdser Staumfuuftausftdlung, erfte Serie,
im ^unftgetoerbemufeum ber ©tabt 3ürid) bleibt nur noct)

bi§ SRontag ben 16. Ottober geöffnet. ®arauf wirb bie

Zweite Serie eine Steifje oon Sßohnräumen bringen,
wobei einige 3Jtonumentat=|)alIen einen ^auptanjiehung§=

< n f c

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester' Fr. 3. 60. per Jahr
Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Mwich, d« iZZ. Màbsr 1M1«

- Willst du Reu' vo» dir entfernen
WAHMMhMz - Lutz das Heut vom Western lernen.

Der zürcherisch-kantonale
Handwerks- und Gewerbe-
verein tagte am 6. ds. in Rüti
unter dem Vorsitz von Schlosser-
meister Geilinger in Winter-
thur. Erschienen waren 58'

Delegierte. In seinem Eröffnungswort verteidigte der
Vorsitzende den Vorstand gegen ergangene Angriffe. Der
Vorstand hat im letzten Jahr ein vollgerütteltes Maß
von Arbeit bewältigt. Den verstorbenen langjährigen
Kassier Bühler in Zürich ehrte die Versammlung durch
Aufstehen. Ihn ersetzte Sekretär Biefer. Die Jahres-
rechnung pro l910 bilanziert mit 4831 Fr. in Einnahmen
und Ausgaben bei einem Vorschlag von 672 Fr., womit
das Vereinsvermögen auf 3331 Fr. angewachsen ist.
Rechnung und Bericht wurden genehmigt und Meilen,
wo nächstes Jahr die kantonale landwirtschaftliche Aus-
Mung stattfindet, als nächster Versammlungort bestimmt.
Die Erneuerung des Vorstandes vollzog sich sehr einfach,
ws 15 bisherigen Mitglieder, von welchen Rücktrittser-
uärungen nicht vorlagen, wurden in glcà bestätigt. Es
Amdà dann nur um Ersatz für den verstorbenen
Ähler und den abtretenden Künzli in Thalwil. Es
wurden gewählt Wagnermeister Germann, Zürich und
^chlossermeister Widmer, Thalwil. Präsident bleibt
Rilinger. Redaktor Meili brachte das Gesetz betr. Kran-

kenversicherung zur Sprache und machte aufmerksam auf
die sich ausweitende Opposition. Auch Buchdrucker Ebner
fand, es sei viel nötig zur Sicherung der Vorlage. Der
Vorstand versprach, im richtigen Moment seine Maß-
nahmen zu treffen. Die Versammlung will nämlich alles

für die Annahme des Gesetzes tun. Herr H. Mötteli
bot noch eine hübsche Reminiszenz aus der Entwicklung
unseres Handwerks und Gewerbes von der Zunftver-
fassung Bruns bis aus unsere Tage. Nachher besuchte

man gemeinsam die Ausstellung.

Der Solothurnische kantonale Spenglermeisterver-
band in Solothurn hat in seiner Generalversammlung
vom 13. November 1916 den Vorstand neu bestellt wie

folgt: Präsident: Charles Müriset, in Solothurn; Vize-
Präsident: Simon Kulli, in Ölten; Aktuar: Gottlieb Kulli,
Sohn, in Solothurn; Kassier: Gottfried Brunner, in

Solothurn; Beisitzer: Eduard Mathps, in Solothurn,
und August Sieber, in Grenchen. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen kollektiv der Präsident und der Aktuar.

Die III. Zürcher Raumkunstausstellung, erste Serie,
im Kunstgewerbemuseum der Stadt Zürich bleibt nur noch

bis Montag den 16. Oktober geöffnet. Darauf wird die

zweite Serie eine Reihe von Wohnräumen bringen,
wobei einige Monumental-Hallen einen Hauptanziehungs-
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punît biefer Seranfialiung bitten roerben. ®ie groeite
(Serie roirb SJÎitte iRooember eröffnet roerben.

®ie ©djroeij ß« bet' internationalen SluèfleHung
in ©utin 1911. (Mitgeteilt con bet ©djroeiger. gentraL
fteüe für bal Slulftellunglroefen in gürid).) 3" ber 2lb=

teilung Mafdjinen unb oerroanbte gnbuftrie*
Sroeige rourben ben fdjroeigerifchen Slulfieltern
folgenbe 2Iu!geid)nungen guerfannt:

Slufser fßreilberoerbung: ©teCtrigitâtêgefetlfcïjaft
Slliott), Münctjenftein; Sroron, Sooeri & ®o., Saben;
©aoerio, Çenrici & ®o., gürid) (Mitglieb ber gurp);
©iefjerei Sern, in Sern ; Mafdfinenfabrif & ©ifengiejjerei,
oormall g. 9îaufd)enbad), <Sc£)aff£)aufert.

©ranb ißrij: Simmann, il., Sangenttjal (groeimal);
Sell & ©o., Syrien! ; Sutler, ©ebr., Ugroil (oiermal) ;

Gèifem unb ©tafjlroerle norm. ©. fjifcfjer, ©dfafffjaufen;
©almefferfabrif Sugern, @lfier&®o., Sugern; ®ern & ©o.,
Slarau (groeimal); Sîing & ®o., gürid); Sanbil & ©pr,
gug; Martini=Suchbinberei= unb ©ejtilmafchinenfabri!
S.=©., grauenfelb; Müller & ®o., Srugg; Dealer & ©o.,
Slarau; Ott, ©ebr., SBorb; fßerret, ©., gill, Seuoe,
9teucï)âtel; ©aurer, Slbolf, Slrbon; ©dpoeigerifdje gfoku
roerïe, Sreitenbad); ©chroeigerifdje Sofomotim unb Ma=
fd)inenfabrif, SBintertljur (groeimal); ©chroeigerifdje 2Bert=

geugmafdjinenfabriî, Derlifon; S.-A. des Plieuses Auto-
matiques, Lausanne; ©talber, Sllbert, Dberburg; ©ulger,
©ebr., 2Bintertl)ur (oiermal); SogLSenninger, normal!
Senninger & @o., Ugroil.

©brenbiplom: 2lefd)bach, g., Slarau; Säd)tolb &
©o., ©tedborn; Sautnann, ©ebr., fRüti (gürict)); Saur &
©o., Dtto, QiiridE); Sud)er=Mang, Sîieberroeningen; @ifen=
unb ©tahlroerfe, oorm. ©. gifdjer, ©djafffjaufen ; ©lu|=
Stotzheim, S., 9lacï)foIger, ©olotfjurn; Sambert, ©.,
©tenchen; ïïteilljauerfdje SBerîgeugfabriî, gürid) ; ©cl)roeg*
1er, 0-/ SBattroil; ©djroeiter, g., Jorgen; ©rüb, gier§ &
©o., f>ombred)tilon.

©iptom ber ©olbenen Mebaille: Bourgeois,
Frères & Cie Ballaigues; grep, fKubolf, Subifon; ©lui)--
fabenfabriî Slarau 21.=©., Slarau; Çicfel, £>., Sugern;
5ïod), M., ©ieÇterei, gürid); Kündet, 21., ©taab bei

iRorfdjad); Sanbil & ©pr, gug; Maier, ©arl, ©d)aff=
baufen (groeimal); Meibinger, ©. & ®o., Safel (groeimal);
Defjler & ©o., Slarau; Prébandier & Fils, Neuchàtel;
IRuegger, g. & ®o., Safel; ©cljraubenfabrif Soreto 21.=®.,

©oIotf}urn; ©djroeiter, g., Jorgen ; ©ulger, ©ebr., 2ßin=

tertfjur; SBeber & ©., 2lieber=Ùfter.
©iplom ber ©itbernen Mebaille: Saumann,

Köllifer & ©., gürid); Saur, S-, Srugg; genger=St0fd), iß.,
Sern; ©iegfrteb=9Iuefd), Müllfjeim (©ljurgau).

lieber bie Sebeutung ber fc^tneigerifcljen Slbteilung
auf ber internationalen Stulftellung in ©urin fübrt fßrof.
©r. g. Möllmann (©reiben) in ber „granffurter geitung"
folgenbe! aul:

„gn cpialitatioer Segiehung fjeroorragenb ift bie SluA
ftetlung ber ©djroeig, bie einen @taatlgufci)uf3 non 200,000
granîen hinter fid) l)at. 9lid)t nur im Sau non Motoren
neuefter ßonftruftion, fonbern aud) in ber £>erfietlung
ooit tßrägfionlmafd)inen, inlbefonbere ooit Meiallbear=
beitunglmafdjinen unb oon 2lrbeit!mafd)inen für bie ©ejtiL
inbuftrie, geigt biefe ©ruppe allererfte Seiftungen. ®ie
fd)roeigerifd)e Stulftellung ift be!l)alb bemerfenlroert, med
fie eine gufammenl)ängenbe ©ruppe mit befonberer Kraft=
ftation bilbet unb in foldjer Sollenbung auf ben früheren
großen 2lu!ftellungen nicht heroortrat. ©er fdjtoeigerifdje
Mafctjinenbau geigt fxd) in Sîonftruîtion unb Sauftoff
burcljaul mobern unb t'ann fiel) neben ben beften Seiftungen
beutfd)er girmen fe^en laffen."

liümtiitei Baiwm«.
SaupollgeUithe SemiHigungen ber ©tabt güri(|

mürben am 6. Dîtober für folgenbe Sauprojeîte, teil=

meife unter Sebingungen, erteilt: ©rnft 2Safer=©pg für
einen Umbau unb ©infriebung Sömenfiraffe 35a, güridh '

;

grau ©ul)l=@berte für ©rftellung einer Säcferei Mut=

fdtellenfira^e 17, gürich II; g. ÜUeterl ©rben für ein

©infamilienfjau! Slbteiftrape 10, gürid) 11; g. 3Bieberfef)t,
Mobellfabrifant, für 2 ©oppelmehrfamilienhäufer falben--
ftraf;e 157 unb 159, gürid) III; gräulein Martha Slamer
für ein 2)lel)rfamilien!)au! Dttiferftraffe 23, gürich IV;
grau 21. griebli, Sauunternel)merin für ©rftellung einer

2Bot)nung im Untergefc^o^, einer SBafdjtüdje unb eine!

gimmer! im ©adjftod Soltaftra^e 16, görict) V ; ©
fßruppacfjerl ©rben für ein Me^tfamilienljaul güricl)=
bergftrape 51, gürid) V. — gür oier fßcojefte mirb bie

baupoligeilidie ©ene^migung oerroeigert.

2teue ele!trifc|e ©tragenbeleu^tung in gürid).
2Iad;bem auf ben oerfd)iebenen ißlätgen bei etfien ©tabt=

Ereifel eine moberne £>ö£)enbeleud)tung eingeführt roorben

ift, bie aßgemein befriebigt bi! auf ben Äanbelaber auf
ber ©emüfebrüc!?, erhalt ber Sahnhofplat) nun nod)

eine, meitere notroer.bige ©rgangung. Seim fpauptportal
unb ber ^auptfront bei Sahnhofgebäube! entlang roerben

gegenroürtig ebenfalls hod) oben eleltrifdie Seucf)ter an--

gebracht, fo ba^ lünftig nicht allein bie ©rammartehallen
beleuchtet finb, fonbern aucl) ber gugang gum |)aupt=
bahnhof im IjeUften Sidfte erftrahlen roirb.

ïîeue eleftrlfige ©rambaljnen. ©er Sunbelrat ge=

nehmigte ba! allgemeine Saitprojcft ber nachgenanuten
Sinien unter einigen Sebingungen:

1. gür bie neue Sinie in ber gordjftraffe pon bet

Surgioiel nad) ber 3lef)alp ber ftäbtifd)en ®traj)en=

MAR?- schweiz. H«chw.-Zà»g (»Meisterdlatt») Ri. Z

punkt dieser Veranstaltung bilden werden. Die zweite
Serie wird Mitte November eröffnet werden.

Die Schweiz an der internationalen Ausstellung
in Turin 1911. (Mitgeteilt von der Schweizer. Zentral-
stelle für das Ausstellungswesen in Zürich.) In der Ab-
teilung Maschinen und verwandte Industrie-
zweige wurden den schweizerischen Ausstellern
folgende Auszeichnungen zuerkannt:

Außer Preisbewerbung: Elektrizitätsgesellschaft
Alioth, Münchenstein; Brown, Boveri L. Co., Baden;
Daverio, Henrici & Co., Zürich (Mitglied der Jury);
Gießerei Bern, in Bern; Maschinenfabrik öd Eisengießerei,
vormals I. Rauschenbach, Schaffhausen.

Grand Prix: Ammann, U., Langenthal (zweimal);
Bell à Co., Kriens; Bühler, Gebr., Uzwil (viermal);
Eisen- und Stahlwerke vorm. G. Fischer, Schaffhausen;
Gasmesserfabrik Luzern, Elster & Co., Luzern; Kern A Co.,
Aarau (zweimal); King & Co., Zürich; Landis üb Gyr,
Zug; Martini-Buchbinderei- und Textilmaschinenfabrik
A.-G., Frauenfeld; Müller & Co., Brugg; Oehler L, Co.,
Aarau; Ott, Gebr., Word; Perret, D., Fils, Veuve,
Neuchâtel; Saurer, Adolf, Arbon; Schweizerische Isola-
werke, Breitenbach; Schweizerische Lokomotiv- und Ma-
schinenfabrik, Winterthur (zweimal); Schweizerische Werk-
zeugmaschinenfabrik, Oerlikon; 8.-/V. clos plieuses
viatiques, bmnsanne; Stalder, Albert, Oberhurg; Sulzer,
Gebr., Winterthur (viermal); Vogt-Benninger, vormals
Benninger «à. Co., Uzwil.

Ehrendiplom: Aeschbach, F., Aarau; Bächtold à
Co., Steckborn; Baumann, Gebr., Rüti (Zürich); Baur â
Co., Otto, Zürich; Bucher-Manz, Niederweningen; Eisen-
und Stahlwerke, vorm. G. Fischer, Schaffhausen; Glutz-
Blotzheim, V., Nachfolger, Solothurn; Lambert, S.,
Grenchen; Reishauersche Werkzeugfabrik, Zürich; Schweg-
ler, I., Wattwil ; Schweiter, I., Horgen; Trüb, Fierz
Co., Hombrechtikon.

Diplom der Goldenen Medaille: Illmrgvms,
prères à Ge, llallai^ues; Frey, Rudolf, Bubikon; Glüh-
fadenfabrik Aarau A.-G., Aarau; Hickel, H., Luzern;
Koch, M., Gießerei, Zürich; Künzler, A., Staad bei

Rorschach; Landis à Gyr, Zug; Maier, Carl, Schaff-
Hausen (zweimal); Meidinger, G. üb Co., Basel (zweimal);
Oehler à Co., Aarau; prêbavàn K, d'ils, Xo.uellàtel;
Ruegger, I. à Co., Basel; Schraubenfabrik Loreto A.-G.,
Solothurn; Schweiter, I., Horgen; Sulzer, Gebr., Win-
terthur; Weber A C., Nieder-Uster.

Diplom der Silbernen Medaille: Baumann,
Kölliker A C., Zürich; Baur, P., Brugg; Jenzer-Blösch, P.,
Bern; Siegfried-Nuesch, Müllheim (Thurgau).

Ueber die Bedeutung der schweizerischen Abteilung
aus der internationalen Ausstellung in Turin führt Prof.
Dr. I. Kollmann (Dresden) in der „Frankfurter Zeitung"
folgendes aus:

„In qualitativer Beziehung hervorragend ist die Aus-
stellung der Schweiz, die einen Staatszuschuß von 260,666
Franken hinter sich hat. Nicht nur im Bau von Motoren
neuester Konstruktion, sondern auch in der Herstellung
von Präzisionsmaschinen, insbesondere von Metallbear-
beitungsmaschinen und von Arbeitsmaschinen für die Textil-
industrie, zeigt diese Gruppe allererste Leistungen. Die
schweizerische Ausstellung ist deshalb bemerkenswert, weil
sie eine zusammenhängende Gruppe mit besonderer Kraft-
station bildet und in solcher Vollendung auf den früheren
großen Ausstellungen nicht hervortrat. Der schweizerische
Maschinenbau zeigt sich in Konstruktion und Baustoff
durchaus modern und kann sich neben den besten Leistungen
deutscher Firmen sehen lassen."

Mg»ei«ê5 L«W«e>.
Baupolizeiliche Bewilligungen der Stadt Zürich

wurden am 6. Oktober für folgende Bauprojekte, teil-
weise unter Bedingungen, erteilt: Ernst Waser-Syz für
einen Umbau und Einfriedung Löwenstraße 35a, Zürich ;

Frau Guhl-Eberle für Erstellung einer Bäckerei Mut-
schellenstraße 17, Zürich II; F. Rieters Erben für ein

Einfamilienhaus Abteistraße 19, Zürich ii; I. Wiederkehr,
Modellfabrikant, für 2 Doppelmehrfamilienhäuser Halden-
straße 157 und 159, Zürich II!; Fräulein Martha Blâmer
für ein Mehrfamilienhaus Ottikerstraße 23, Zürich IV;
Frau A. Friedli, Bauunternehmerin für Erstellung einer

Wohnung im Untergeschoß, einer Waschküche und eines

Zimmers im Dachstock Voltastraße 16, Zürich V; C.

Pruppachers Erben für ein Mehrfamilienhaus Zürich-
bergstraße 51, Zürich V. — Für vier Projekte wird die

baupolizeiliche Genehmigung verweigert.

Neue elektrische Straßenbeleuchtung in Zürich.
Nachdem auf den verschiedenen Plätzen des ersten Stadt-
kreises eine moderne Höhenbeleuchtung eingeführt worden
ist, die allgemein befriedigt bis auf den Kandelaber auf
der Gemüsebrücke, erhält der Bahnhosplatz nun noch

eine, weitere notwendige Ergänzung. Beim Hauptporlal
und der Hauptfcont des Bahnhofgcbäudes entlang werden

gegenwärtig ebenfalls hoch oben elektrische Leuchter an-

gebracht, so daß künftig nicht allein die Tramwartehallen
beleuchtet sind, sondern auch der Zugang zum Haupt-
bahnhof im hellsten Lichte erstrahlen wird.

Neue elektrische Trambahnen. Der Bundesrat ge-

nehmigte das allgemeine Bauprojekt der nachgenamiten
Linien nnter einigen Bedingungen:

1. Für die neue Linie in der Forchstraße von dcr

Burg wies nach der Rehalp der städtischen Straßen-
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